
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 1. Januar 2009 erhöht der VBN die  
Preise für das Bus- bzw. Bahnfahren 
 

(Bremen, 18.09.2008) In der Gesellschafterversamm-

lung des Verkehrsverbundes Bremen/Niedersachsen 

(VBN) am 10.09.2008 haben alle 36 Verkehrsunter-

nehmen und in der Verbandsversammlung des 

Zweckverband Verkehrsverbund Bremen/Nieder-

sachsen (ZVBN) am 16.09.2008 alle zuständigen 

Landkreise, Städte und Gemeinden eine Anpassung 

des VBN-Tarifes zum 1. Januar 2009 beschlossen. 

 

Die Fahrpreise für das Bus- und Bahnfahren im VBN-Land 

werden zum Jahresanfang 2009 um durchschnittlich 

4,1% erhöht werden. Aus Sicht der VBN-

Verkehrsunternehmen und der Landkreise, Städte und 

Gemeinden ist  diese Tarifanpassung unumgänglich, um 

die Kostensteigerungen aufzufangen. Zuletzt hatte der 

VBN die Fahrpreise zum Jahresbeginn 2008 um 3,4 % 

erhöht. Auf eine Tariferhöhung kann der VBN leider nicht 

verzichten, da bundesweit weiterhin die öffentlichen Zu-

schüsse und Ausgleichsleistungen für den ÖPNV gekürzt 

werden und die Treibstoff- und Energiekosten für Bus 

und Bahn in den letzten 12 Monaten stark gestiegen 

sind.- 

 



VBN-Geschäftsführer Wolfgang Müller meint hierzu: „Das 

Bus- und Bahnfahren soll in unserer Region weiterhin be-

zahlbar bleiben. Deshalb werden wir die Preise für ein 

EinzelTicket nur moderat anheben, z.B. für eine Bus- bzw. 

Bahnfahrt in Bremen um 5 - 10 Cent, in Bremerhaven 

und Oldenburg jeweils um 10 Cent. Bei Nutzung der 4er-

Tickets beträgt die Erhöhung in allen drei Städten pro 

Fahrt jeweils nur noch 5 Cent.“  

 

Fahrpreise 2009 für die Stadt Bremen: 

 

Das übertragbare MonatsTicket für Bremen (Preisstufe I) 

wird am 1. Januar 2009 von 43,50 auf 45,20 € steigen. 

Der Preis für das JahresTicket (Preisstufe I) erhöht sich 

dann von monatlich 35,50 auf 36,90 €, der Preis des Jah-

resTicket Plus von monatlich 38,50 auf 40,40 €. 

 

Der Preis des KurzstreckenTickets in Bremen wird um 

0,10 € auf 1,10 € angehoben, also um 10 Cent je Fahrt. 

Das Schüler-10erTicket kostet künftig 10,90 € und ver-

teuert sich somit nur um 4 Cent je Fahrt. 

 

Fahrpreise 2009 für die Stadt Bremerhaven: 

 

Das übertragbare MonatsTicket für Bremerhaven (Preis-

stufe I) wird am 1. Januar 2009 von 39,10 auf 41,00 € 

steigen. Der Preis für das 365Tage-Ticket (Preisstufe I) 

erhöht sich dann von monatlich 32,60 auf 33,20 €, der 

Preis des 365Tage-Ticket Plus von monatlich 35,60 auf 

36,70 €. 

 



Das Schüler-10erTicket in Bremerhaven wird preislich um 

0,50 € angehoben, es kostet künftig 9,50 € oder 0,95 € 

je Fahrt. 

 

Fahrpreise 2009 für die Stadt Oldenburg: 

 

Das übertragbare MonatsTicket für Oldenburg (Preisstufe 

I) wird am 1. Januar 2009 von 39,10 auf 41,00 € steigen. 

Der Preis für das JahresTicket (Preisstufe I) erhöht sich 

dann von monatlich 31,60 auf 33,20 €, der Preis des Jah-

resTicket Plus von monatlich 34,60 auf 36,70 €. 

 

Die KurzstreckenTickets in Oldenburg werden um 0,10 € 

auf 1,50 € bzw. die des Kurzstrecken-4erTickets um 0,40 

€ angehoben. Die Preise für die P+R-Tickets bleiben un-

verändert. 

 

VBN-FahrradTickets werden nicht erhöht: 

 

Das Angebot an FahrradTickets wurde vom VBN zum Jah-

resbeginn 2008 neu gestaffelt. Zum 1. Januar 2009 blei-

ben die Preise für sämtliche VBN-FahrradTickets unverän-

dert. 

 

PLUS-Ticket ist der Renner: 

Sehr erfreut zeigt sich VBN-Geschäftsführer Müller über 

die hohe Akzeptanz des Jahres-Ticket PLUS (in Bremerha-

ven: 365Tage-Ticket PLUS). Bei nur 3,50 EUR monatlichen 

Mehrkosten gegenüber dem normalen Jahres-Ticket bie-

tet es abends und am Wochenende Mitnahmemöglich-

keiten für weitere Personen und gilt am Wochenende in 

allen Bussen und Bahnen im gesamten VBN-Land. „Nach 

nur einem Jahr nutzen bereits rd. 57 % der Jahres-Ticket 



Kunden die PLUS-Variante. Das übertrifft sogar unsere 

optimistischen Erwartungen.“  

 

  

 

 

Wenn Sie Fragen haben: 

  
Presse:  
Hermann Priklenk, Katrin Weingarten 
Telefon: (0421) 5960-0 
Telefax: (0421) 5960-199 

  
 Geschäftsführer Christof Herr 
Tel.: (0421)460 529-10 
Fax: (0421)460 529-99 

 


